
 79. Bayerische Schach-Einzelmeisterschaften 2008 
vom 30.8. bis 6.9. 2008 in 

Bad Neustadt an der Saale /Unterfranken 

Ausrichter:  
Schirmherr: 

Schachklub 1933 Bad Neustadt /Saale e.V. 
Landrat Dr. Thomas Habermann 

Austragungsort:  Stadthalle Bad Neustadt (gegenüber dem historischen Hohntor) 

Turnierleitung:  Wolfgang Fiedler, BSB, Nationaler Schiedsrichter 
Dr. Harald Bittner, Bad Kissingen, Nationaler Schiedsrichter 
Wolfgang M. Schmitt, Immenstadt, Regionaler Schiedsrichter 

Anmeldung: Die eingeladenen Spieler melden ihre Teilnahme bis 20.07.2008 an den  
1. Bundesspielleiter Wolfgang Fiedler, per E-Mail:  
1.spielleiter@schachbund-bayern.de.   
Bis zum 20.07.2008 ist gleichzeitig das Startgeld zu überweisen auf das 
Konto des Schachklub Bad Neustadt Nr. 394 056 bei Sparkasse Bad Neustadt 
(BLZ 793 530 90). Verwendungszweck: Startgeld Bayerische Meisterschaft. 

Voraussichtlicher 
Terminplan: 

Sa. 30.08. bis 1300 Uhr Meldung, 1400 Uhr: Eröffnung und Runde 1 
So.31.08., 1300 Uhr: Runde 2 
Mo. 1.09., 0900/1600 Runden 3 und 4 
Di. 2.09., 1400 Uhr Runde 5 
Mi. 3.09., 1400 Uhr Runde 6 
Do. 4.09., 1000 Uhr Runde 7 
Fr. 5.09., 1000 Uhr: Runde 8 
Sa. 6.09., 0900 Uhr: Runde 9, Siegerehrung im Anschluss (ca. 1530)  

Startgeld:  100,00 € für Spieler(innen), die Teilnahme-/Zuschuss-berechtigt sind,  
180,00 €  für nicht Zuschussberechtigte der Damenmeisterschaft (Ü+F, kein 
Essenbon), 
40,00 €  für Spieler(innen), die keine Leistungen des Ausrichters in Anspruch 
nehmen 

Preise: 200 € / 150 € / 100 € / 50 € in der Allgemeinen Klasse 

150 € / 100 € / 50 €   in der Damenmeisterschaft 

Informationen:  Zur Ausrichtung:  Tel                          Fax  Schach@3stein.com 
Dr. Harald Bittner:  09736-7519-110 -7519-111 Mobil: 0151-50979 214 

Markus Markert: 09771-68588-2 -68588-3 Mobil: 0171-9938465 

Zur Teilnahmeberechtigung: 1. Bundesspielleiter Wolfgang Fiedler  (s.o.) 

Leistungen: Das Startgeld umfasst 7 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Frühstück im  
4-Sterne-Hotel „Residenz“ (30 m vom Spiellokal entfernt),  
7-mal 7,00 € Verzehrgutschein. Der Zuschlag für Einzelzimmer (in begrenzter Zahl 
vorhanden) € 50,00 für die Woche. 



 

Rahmenprogramm: 
 

Rahmenprogramm: Blitzturnier am 04.09., Ausflug zum Kreuzberg (Rhön), 
Turniersimultan am 05.09., Schwimmbad, Stadtführung, -parallel laufendes 
offenes Turnier. 

Spielmodus: 9 Runden Schweizer System.  Bedenkzeit: zwei Stunden für die ersten 40 Züge, 
anschließend eine Stunde für den Rest der Partie. Die Teilnehmerzahl beträgt in der 
Allgemeinen Meisterklasse mindestens 30 Spieler. Die Teilnehmerzahl in der 
Damenmeisterschaft ist offen. Wertung bei Punktgleichheit: Buchholz (FIDE) / 
Buchholz-Feinwertung / Mehrzahl der Gewinnpartien / Los. Der Titel („Bayerischer 
Meister“ oder „Bayerische Damenmeisterin“) wird bei Punkt- und Wertungsgleichheit 
gemeinsam verliehen.  

Auswertung: Beide Meisterschaften werden nach DWZ und ELO ausgewertet. 

Teilnahme: Teilnahmeberechtigt für die Allgemeine Meisterschaft sind Spieler, die eine auf einen 
dem BSB angehörenden Verein lautende Spielgenehmigung des DSB besitzen oder 
sich zumindest als Spieler eines solchen Vereins qualifiziert haben, und die folgenden 
weiteren Voraussetzungen erfüllen: 

 Plätze 1 - 10 der Meisterschaft des Jahres 2007, 
 je zwei von den Bezirken und der BSJ zu benennende Spieler(innen), 
 der erfolgreichere der beiden Vertreter des BSB am Dähne-Pokalturnier 

des aktuellen Spieljahres 
 die Bayerische Meisterin des Jahres 2007, 
 ein Vertreter des ausrichtenden Vereins. 

Bewerber für die Besetzung evtl. Freiplätze Bundesspielleiter in Absprache mit den 
Bezirksspielleitern. 

Damenmeisterschaft: Zuschussberechtigt sind die ersten acht Spielerinnen der 
Damenmeisterschaft 2007 und je eine von den Bezirken zu benennende Spielerin. 
Insoweit erfolgt eine gesonderte Ausschreibung der Referentin für Damenschach. 

Vorberechtigungen: Die höchsten zwei spielbereiten Spieler der Allgemeinen Meisterschaft sind 
für die Deutsche Meisterschaft  2008/2009 vorberechtigt. 

05.02. - 15.02.2009 80. Deutsche Schachmeisterschaft in Saarbrücken 

 
An der Deutschen Einzelmeisterschaft kann ein Spieler ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit nur teilnehmen, wenn er bei Meldeschluss nachweisen kann, 
dass er einen Antrag auf Erwerb der Deutschen Staatsbürgerschaft gestellt hat und 
mindestens drei Jahre vor Meldeschluss in Deutschland gewohnt hat. Spieler, die in 
der „FIDE-Rating-List“ geführt werden, müssen zusätzlich in den letzten drei Jahren 
unter der Nationenbezeichnung für Deutschland (GER) geführt worden sein 
 
Vorberechtigungen für die Bayerische Meisterschaft 2009:  
Plätze 1 – 10 dieser  Meisterschaft und die Damenmeisterin des Jahres 2008.  

Hinweise zur Anreise: Von Süden kommend ab Schweinfurt A71 Ausf. Münnerstadt, dann B 19 nutzen 
von Bamberg/Coburg aus Richtung Maroldsweisach über Bad Königshofen (B 279) 
Bahnstrecke Würzburg – Schweinfurt –- Meiningen – Erfurt,   1½ km vom Bahnhof 

 Wolfgang Fiedler,    1. Bundesspielleiter  

 


